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Liebe Leser*innen, 

das Projekt TeMA ist in einer wichtigen Arbeitsphase.  

Im Projekt arbeiten Menschen im Autismus-Spektrum gemeinsam mit Fachkräften 

und Unterstützer*innen.  

Sie arbeiten in Gruppen. Diese Gruppen heißen Praxisgruppen.  

In den Praxisgruppen werden Instrumente zur Teilhabeplanung ausprobiert.  

Die Teilnehmenden in den Praxisgruppen, auch Co-Forschende genannt, sprechen 

darüber und entwickeln die Instrumente weiter.  

Das Ziel: Die Instrumente sollen besser zu den Bedürfnissen von Menschen im 

Autismus-Spektrum passen.  

So kann das Projekt TeMA Empfehlungen für eine verständlichere Teilhabeplanung 

für die Mitgliedsorganisationen des autismus Landesverband NRW e.V. erarbeiten.  

Das Projekt TeMA wird durch die SozialstiftungNRW gefördert.  

 

 

Die Arbeit in den Praxisgruppen 

Die Praxisgruppen arbeiten nach dem Praxisgruppenkonzept. 

Das Konzept gibt eine Richtung vor. Die Gruppen können das Konzept anpassen.  

Auf OSF ist das Konzept zu den Praxisgruppen für alle Menschen zugänglich, unter 

https://osf.io/h96dp.  

 

 

https://osf.io/h96dp
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Block 4 ist von den Praxisgruppen abgeschlossen.  

In Block 4 haben die Teilnehmenden die Ergebnisse der Befragung von Fachkräften 

bearbeitet. Dabei haben sie ihre eigenen Erfahrungen mit den Aussagen der 

Fachkräfte verglichen.  

So sind interessante Sichtweisen der Teilnehmenden zur Befragung entstanden. 

Diese werden nun von der wissenschaftlichen Begleitung des Projekts ausgewertet.  

Die Ergebnisse der Fachkräftebefragung finden Sie auf OSF unter: 

https://osf.io/w923t/files/948ua.  

 

Die Praxisgruppen arbeiten aktuell in den Blöcken 5 bis 7.  

 

Zurzeit arbeiten die Praxisgruppen vor allem an diesen Aufgaben: 

• Sie probieren Instrumente für die Teilhabeplanung aus. 

• Sie passen bestehende Instrumente an. 

• Sie entwickeln eigene Ideen und Ansätze. 

• Sie bewerten die Instrumente mit einem Fragebogen. 

 

Die Gruppen entscheiden dabei selbst: 

• Welche Themen sind ihnen wichtig? 

• Welche Instrumente möchten sie ausprobieren? 

• Wie möchten sie zusammenarbeiten.  

 

So entstehen Empfehlungen, die gut in die Praxis der Teilhabeplanung für Menschen 

im Autismus-Spektrum passen.  

In den Praxisgruppen wird deutlich: Die Teilnehmenden möchten aktiv an 

Veränderungen mitwirken. 

 

https://osf.io/w923t/files/948ua
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Workshop: Partizipative Qualitätsentwicklung (28.03.2026, Düsseldorf)  

Am 28. März 2026 fand ein Workshop statt.  

Der Workshop war Teil der Mitgliederversammlung des autismus Landesverbandes 

NRW e.V. 

Das Thema war „Partizipative Qualitätsentwicklung gemeinsam gestalten“. 

Der Workshop gehört zu einem wichtigen Ziel im Projekt TeMA. 

Dieses Ziel ist mehr Mitbestimmung von Menschen im Autismus-Spektrum in den 

Mitgliedsorganisationen des autismus Landesverbandes NRW e.V. 

 

Ziele des Workshops waren: 

• Wir wollten zeigen: Wo gibt es schon Mitbestimmung? 

• Wir wollten klären: Welche Schwierigkeiten gibt es? 

• Wir wollten sammeln: Was wird gebraucht? 

• Wir wollten über erste Schritte für die Umsetzung sprechen 

 

Diese Fragen haben uns im Workshop begleitet: 

• Wo können Menschen im Autismus-Spektrum schon mitbestimmen? 

• Welche Bedenken gibt es? 

• Was wird dafür benötigt? 

• Was können erste Schritte sein? 

 

32 Personen haben am Workshop teilgenommen. 

Darunter waren: Teilnehmende aus den Praxisgruppen, Fachkräfte, Leitungen von 

Mitgliedsorganisationen, Mitglieder des Projektteams. 

Die Teilnehmenden haben in Gruppen zusammengearbeitet. Die Gespräche wurden 

moderiert.  

Der Austausch wurde als hilfreich erlebt.  
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Gleichzeitig wurde deutlich: Viele Menschen möchten sich weiter austauschen.  

 

 

Was kommt als Nächstes? 

Die nächsten Schritte im Projekt sind: 

• Die Ergebnisse aus dem Workshop werden aufbereitet. 

• Die Praxisgruppen arbeiten weiter an den unterstützenden Instrumenten für 

die Teilhabeplanung.  

• Die Praxisgruppen sammeln ihre Ergebnisse.  

 

Das Projekt verändert sich: Es geht langsam von der Erprobung zur Sammlung der 

Ergebnisse über. 

 

 

Weiterführende Informationen 

Materialien zum Projekt finden Sie hier:  

https://osf.io/x8b7k/overview  

Dort werden Informationen und Materialien zum Projekt veröffentlicht.  

Alle Menschen können darauf zugreifen. 

 

 

Mitmachen und Mitgestalten 

TeMA ist ein partizipatives Projekt. 

Das bedeutet: Menschen im Autismus-Spektrum gestalten das Projekt aktiv mit. 

Eine neue aktive Teilnahme im Projekt ist aktuell nicht allgemein möglich, da wir uns 

bereits mitten im Arbeitsprozess befinden. 

https://osf.io/x8b7k/overview
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Bei allgemeinen Fragen zum Projekt oder bei Interesse an zukünftigen 

Beteiligungsmöglichkeiten können Sie sich gerne an das Projektteam wenden. 

 

 

Bleiben Sie mit uns in Kontakt 

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen? Schreiben Sie uns gern. 

Herzliche Grüße 

Ihr TeMA-Team 

Kontakt: tema@autismus-nrw.de 

Website: https://www.autismus-nrw.de/projekte/tema 

 

 

 

 

 

 


